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1. Einleitung und Fragestellung 

Die geringe Siedlungsdichte in ländlichen Räumen stellt den Ausbau der Mobilfunkinfrastruktur 
vor große Herausforderungen. Die geringere Mobilfunknachfrage kann den Ausbau für die Netz-
betreiber im Vergleich zu dichter besiedelten Regionen wirtschaftlich weniger attraktiv erschei-
nen lassen.1 Manche Regionen werden gar nicht oder nur mit einem sehr geringen Mobilfunk-
standard versorgt (sog. weiße Flecken).2 Andere Gebiete hingegen werden nicht von allen Betrei-
bern mit mobilem Breitband abgedeckt, dem Mobilfunkstandard ab der vierten Generation „4G“ – 
(graue Flecken).3 Diese Beschreibung trifft nicht nur auf Deutschland, sondern auch auf andere 
Staaten zu.  

Dieser Sachstand stellt unterschiedliche regulatorische Instrumente für die Beseitigung von Ver-
sorgungsdefiziten in ländlichen Räumen in ausgewählten Staaten dar. Dabei wird insbesondere 
auf das nationale Roaming und die gemeinsame Nutzung der Infrastruktur eingegangen. Weitere 
Instrumente werden kurz behandelt.  

Der Sachstand beruht im Wesentlichen auf den Antworten einer Abfrage in den ausgewählten 
Ländern sowie auf Informationen aus Sekundärquellen und kann insoweit zum Teil nur einen 
näherungsweisen Überblick geben. 

Die Situation in Deutschland beleuchtet ein gesonderter Sachstand.4 

2. Regulierungsinstrumente in ausgewählten Staaten 

2.1. Estland 

2.1.1. Regulierung 

Das Gesetz über die elektronische Kommunikation („Elektroonilise side seadus“, ESS5) enthält 
die Regelungen des Telekommunikationsrechts. Nationale Regulierungsbehörde ist die Behörde 

 

1 Rossi/Sandhu, MMR 2019, 90 (90); https://www.spiegel.de/netzwelt/telekommunikation-mobilfunk-turbo-5g-
enttaeuscht-auf-dem-land-a-5c3a56c8-06c9-4dab-a240-a8747ef4225b; https://www.a-ta.de/mangelnde-mobil-
funk-qualitaet-stellt-laendliche-gebieten-vor-herausforderungen/. 

2 Vgl. Gigabit Grundbuch, Mobilfunk-Monitoring, https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonito-
ring/start.html. 

3 Vgl. Gigabit Grundbuch, Mobilfunk-Monitoring, https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonito-
ring/start.html. 

4 Wissenschaftliche Dienste, Instrumente der Mobilfunkversorgung in ausgewählten Staaten, WD 5 - 3000 - 
109/24, 2. Oktober 2024. 

5 Elektroonilise side seadus, https://www.riigiteataja.ee/akt/117042024004 (Original); 
https://www.riigiteataja.ee/en/eli/504072024005/consolide (Englisch). 

https://www.spiegel.de/netzwelt/telekommunikation-mobilfunk-turbo-5g-enttaeuscht-auf-dem-land-a-5c3a56c8-06c9-4dab-a240-a8747ef4225b
https://www.spiegel.de/netzwelt/telekommunikation-mobilfunk-turbo-5g-enttaeuscht-auf-dem-land-a-5c3a56c8-06c9-4dab-a240-a8747ef4225b
https://www.a-ta.de/mangelnde-mobilfunk-qualitaet-stellt-laendliche-gebieten-vor-herausforderungen/
https://www.a-ta.de/mangelnde-mobilfunk-qualitaet-stellt-laendliche-gebieten-vor-herausforderungen/
https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonitoring/start.html
https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonitoring/start.html
https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonitoring/start.html
https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonitoring/start.html
https://www.riigiteataja.ee/akt/117042024004
https://www.riigiteataja.ee/en/eli/504072024005/consolide
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für Verbraucherschutz und technische Kontrolle (Tarbijakaitse ja Tehnilise Järelevalve Amet, 
TTJA)6. 

Gemäß § 61 Abs. 2 ESS ist  

  „ein Kommunikationsunternehmen, das Netzdienste anbietet, verpflichtet, auf Verlangen ei-
nes anderen Kommunikationsunternehmens nach Treu und Glauben über die Zusammen-
schaltung zu verhandeln, wenn dies für die Erbringung von Kommunikationsdiensten erfor-
derlich ist.“7 

§ 61 Abs. 1 ESS definiert Zusammenschaltung als „eine besondere Art des Zugangs, die in der 
technischen und logischen Verknüpfung zweier oder mehrerer Kommunikationsnetze besteht, 
derart, dass den Teilnehmern der verbundenen Kommunikationsnetze Kommunikationsdienste 
bereitgestellt werden können“. 

Nach § 60 Abs. 1 ESS besteht der Zugang „in der Bereitstellung der Netze, Leitungseinrichtungen 
und Netzanlagen bzw. der von einem Kommunikationsunternehmen bereitgestellten Dienste für 
ein anderes Kommunikationsunternehmen zum Zwecke der Erbringung von Kommunikations-
diensten“. Dieser Zugang umfasst nach § 60 Abs. 2 ESS den Zugang zu:  

- Netzelementen und zugehörigen Einrichtungen, insbesondere dem Teilnehmeranschluss, 
sowie zu Einrichtungen und Diensten, die für die Bereitstellung von Diensten über den 
Teilnehmeranschluss erforderlich sind, 

- Infrastruktur- und Leitungseinrichtungen, einschließlich Gebäuden, Masten und Leitungs-
kanälen, 

- relevanten Softwaresystemen oder Datenbanken, einschließlich Unterstützungssystemen, 
- Nummernübersetzungssystemen oder Systemen mit gleichwertiger Funktionalität,  
- Kommunikationsnetzen, insbesondere für Roaming-Dienste oder 
- virtuellen Netzwerkdiensten und Conditional-Access-Systemen für digitale Fernseh- und 

Radiodienste. 

Die TTJA kann die Mobilfunknetzbetreiber zum passiven Infrastruktur-Sharing oder Abschluss 
von lokalen Roaming-Vereinbarungen verpflichten, sofern dies in den Bedingungen der Fre-
quenzgenehmigung vorgesehen ist und aufgrund wirtschaftlicher oder physischer Ausbauhinder-
nissen erforderlich ist. (§ 63 i. V. m. § 63.2 Abs. 1 und 2 ESS). Reicht die Umsetzung dieser Ver-
pflichtungen nicht aus, kann die TTJA zur gemeinsamen Nutzung aktiver Infrastrukturen ver-
pflichten (§ 63.2 Abs. 3 ESS). Diese Normierung entspricht dem Regelungsgehalt des Art. 61 
Abs. 4 des Europäischen Kodex für die elektronische Kommunikation (EKEK).8 Der verpflichtete 
Mobilfunknetzbetreiber kann unter bestimmten Voraussetzungen den Abschluss einer Zugangs-
vereinbarung ablehnen (§ 65 ESS) oder den Netzzugang im Umfang beschränken (§ 66 ESS). Dies 

 

6 Tarbijakaitse ja Tehnilise Järelevalve Amet, https://ttja.ee/. 

7 Hier und im Folgenden: Maschinelle Übersetzung und Hervorhebung durch Verf.  

8 Richtlinie (EU) 2018/1972 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018 über den euro-
päischen Kodex für die elektronische Kommunikation (Neufassung), https://eur-lex.europa.eu/legal-con-
tent/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217. 

https://ttja.ee/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
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gilt z. B. zur Vermeidung unzumutbarer Belastungen oder zur Sicherung der Integrität des Net-
zes.  

2.1.2. Praxis 

Die drei wichtigsten Mobilfunknetzbetreiber in Estland sind Telia Eesti9, Tele210 und Elisa Esto-
nia11. Gemeinsam kontrollieren sie – gemessen an der Zahl der Abonnenten – über 98 % des est-
nischen Mobilfunkmarktes. Durch umfangreiche Vereinbarungen über die gemeinsame Nutzung 
von Infrastruktur werden auch entlegene Gebiete abgedeckt. Der Marktführer Telia Eesti bietet 
aufgrund gezielter Infrastrukturinvestitionen die größte Netzabdeckung, die höchsten Geschwin-
digkeiten sowie die meisten Daten und versorgt die meisten größeren Städten des Landes mit 4G- 
und 5G-Diensten. Aber auch weniger gut versorgte Gebiete können durch Betreibervereinbarun-
gen, die den gemeinsamen Zugang zu Sendemasten ermöglichen, eine Grundversorgung erhalten. 
Elisa bietet in vielen Fällen die gleiche Art von Netzabdeckung wie Telia zu einem niedrigeren 
Preis an. Die Geschwindigkeit ist im Vergleich zu Telia etwas langsamer, ist aber für die meisten 
Nutzer ausreichend. Tele 2 ist der günstigste Anbieter mit den langsamsten Geschwindigkeiten, 
die aber für einen einfachen Internetzugang in der Regel ausreichend sind. 

Nach Angaben aus Estland wird kein nationales Roaming genutzt. Mobilfunknetzbetreiber kön-
nen Vereinbarungen über die gemeinsame Nutzung von Infrastrukturen treffen, sind dazu aber 
nicht generell verpflichtet.  

2.1.3. Beteiligung deutscher Mobilfunknetzbetreiber 

Aus öffentlich zugänglichen Quellen12 konnten keine Informationen ermittelt werden, die auf 
eine Betätigung deutscher Mobilfunknetzbetreiber in Estland schließen lassen.  

2.2. Finnland 

2.2.1. Regulierung 

Das Gesetz über elektronische Kommunikationsdienste (Laki sähköisen viestinnän palveluista13) 
enthält den Rechtsrahmen für den Mobilfunk.  

Die nationale Regulierungsbehörde Traficom14 kann gemäß § 55c einen Infrastrukturbetreiber 
zum passiven Infrastruktur-Sharing und den Abschluss von lokalen Roaming-Vereinbarungen 

 

9 Teil des führenden schwedischen Telekommunikationskonzerns Telia Company. 

10 Tochtergesellschaft des in Schweden ansässigen, multinationalen Telekommunikationsunternehmens Tele2 
Group. 

11 Teil des finnischen, in ganz Nordeuropa tätigen Telekommunikationsunternehmens Elisa Corporation. 

12 Vgl. z. B. https://www.internetanbieter.eu/estland/. 

13 Laki sähköisen viestinnän palveluista, https://www.finlex.fi/en/laki/kaannokset/2014/20140917 (Englisch). 

14 Traficom, https://www.traficom.fi/fi. 

https://www.internetanbieter.eu/estland/
https://www.finlex.fi/en/laki/kaannokset/2014/20140917
https://www.traficom.fi/fi
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verpflichten. Dafür muss die Errichtung eigener Infrastruktur für den begünstigten Netzbetreiber 
wirtschaftlich ineffizient oder technisch unmöglich sein. Die Verpflichtung muss bereits bei der 
Frequenzzuteilung als Möglichkeit vorgesehen werden. Sollte eine Anordnung nach § 55c nicht 
genügen, kann Traficom die Netzbetreiber auch zum aktiven Infrastruktur-Sharing verpflichten. 
Die Norm entspricht Art. 61 Abs. 4 EKEK15.   

Nach § 56 Abs. 1 kann Traficom unter bestimmten Voraussetzungen Mobilfunknetzbetreibern mit 
beträchtlicher Marktmacht Verpflichtungen zum Zugang zu baulichen Anlagen wie Gebäuden, 
Kabeln oder Antennen auferlegen. Unter der Voraussetzung, dass andernfalls kein ausreichender 
Wettbewerb bestünde, oder die Endnutzerinteressen nicht ausreichend gefördert würden, kann 
die Behörde nach § 56 Abs. 3 weitere Verpflichtungen auferlegen. Dazu gehört z. B. die Ver-
pflichtung, Zugang zu einem Kommunikationsnetz zu gewähren (§ 56 Abs. 3 S. 1). Zusätzlich 
kann die Verpflichtung auferlegt werden, zugehörige Einrichtungen wie Leitungsrohre oder Mas-
ten zu teilen (§ 56 Abs. 3 Nr. 3). Des Weiteren kann die Behörde dem Betreiber auferlegen, Ein-
richtungen für das Roaming in Mobilfunknetzen und andere Dienste zu schaffen, die für die Ge-
währleistung der Interoperabilität der Ende-zu-Ende-Dienste für die Nutzer erforderlich sind16 
(§ 56 Abs. 3 Nr. 5). Außerdem kann die Verpflichtung auferlegt werden, Zugang zu aktiven oder 
virtuellen Netzkomponenten und Diensten zu gewähren (§ 56 Abs. 3 Nr. 7). 

2.2.2. Praxis 

Die Mobilfunklizenzen werden für das Festland und die Inselgruppe Åland, eine vom Festland 
autonome Provinz, gesondert vergeben. Vier Unternehmen betreiben Mobilfunknetze: DNA17 
(Festland), Elisa18 (Festland), Telia Finland19 (Festland, Åland) und Ålcom20 (Åland). Damit die 
Mobilfunkkunden über ihren gewählten Anbieter auf dem gesamten Staatsgebiet, d. h. Insel-
gruppe und Festland, Empfang haben, sind nationale Roaming-Vereinbarungen geschlossen wor-
den: Ålcom-Kunden wählen sich auf dem Festland in das Mobilfunknetz von Elisa ein,21 

 

15 Richtlinie (EU) 2018/1972 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018 über den euro-
päischen Kodex für die elektronische Kommunikation (Neufassung), https://eur-lex.europa.eu/legal-con-
tent/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217. 

16 Der Ende-zu-Ende-Verbund von Diensten bedeutet, dass alle Endnutzer alle anderen Endnutzer erreichen kön-
nen, unabhängig von dem Netz, in dem sie jeweils angemeldet sind. Neben dem Roaming kann u. a. auch die 
Bereitstellung von Einrichtungen für intelligente Netzdienste erforderlich sein. Dies sind personenbezogene 
Dienste für geschlossene Benutzergruppen (Intelligent Network Subscriber Services, INSS) und informationsbe-
zogene Dienste (wie z. B. Notrufdienste) und um Dienste mit integrierter Fremdfunktion (z. B. Televoting). 
Siehe dazu: Scherer, in: Fetzer/Scherer/Graulich: TKG, 3. Aufl. 2021, § 18 Rn. 7 und § 21 Rn. 34.). 

17 DNA, https://corporate.dna.fi/. 

18 Elisa, https://elisa.com/corporate/. 

19 Telia Finland, https://www.telia.fi/english. 

20 Ålcom, https://www.alcom.ax/. 

21 Ålcom, Roaming-Partner, https://www.alcom.ax/privat/mobil/roaming-partners; https://en.wikipe-
dia.org/wiki/%C3%85lcom. 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://corporate.dna.fi/
https://elisa.com/corporate/
https://www.telia.fi/english
https://www.alcom.ax/
https://www.alcom.ax/privat/mobil/roaming-partners
https://en.wikipedia.org/wiki/%C3%85lcom
https://en.wikipedia.org/wiki/%C3%85lcom
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während DNA- und Elisa-Kunden auf den Åland-Inseln das Ålcom-Netz nutzen.22 Telia Finland 
verfügt über ein Netz, das sich auf das Festland und die Inselgruppe Åland erstreckt.23  

Die Netzbetreiber teilen sich je nach Bedarf und im Rahmen vertraglicher Vereinbarungen ihre 
passive Infrastruktur. DNA und Telia Finland haben 2014 das Finnish Shared Network („Suomen 
Yhteisverkko Oy“) gegründet. Durch den gemeinsamen Aufbau und die gemeinsame Nutzung ak-
tiver Infrastruktur und des Frequenzspektrums im nördlichen und östlichen Teil Finnlands wol-
len sie die mobile Breitbandabdeckung und deren Qualität erhöhen.24 

2.2.3. Beteiligung deutscher Mobilfunknetzbetreiber 

Es gibt keine deutschen Mobilfunknetzbetreiber, die unmittelbar an der Bereitstellung eines Mo-
bilfunknetzes beteiligt sind.  

2.3. Frankreich 

2.3.1. New Deal für den Mobilfunk („gezieltes Versorgungssystem“) 

Die französische Regierung, die Regulierungsbehörde (Arcep)25 und die Mobilfunkbetreiber einig-
ten sich 2018 auf ein umfassendes Programm zur Beschleunigung und Ausweitung der 4G-Abde-
ckung. Es wird auch mit „New Deal“ für den Mobilfunk bezeichnet.26  

Dabei handelte es sich um von den Betreibern eingegangene Verpflichtungen, deren Einhaltung 
von der Regulierungsbehörde kontrolliert wird. Sie zielen auf die Verbesserung der Mobilfunkab-
deckung und die Qualität der angebotenen mobilen Dienste. Der Staat verzichtet im Gegenzug 
auf einen Teil der Gebühren für die Frequenznutzung. Jeder Betreiber soll langfristig 5.000 unter-
versorgte Gebiete abdecken. Die Gebiete werden zuvor von Projektteams ermittelt. Diese Teams 
setzen sich aus Vertretern der lokalen und regionalen Gebietskörperschaften eines Departements 
zusammen. Sie steuern die Verteilung der Mittel. Dabei ist die Abdeckung ländlicher Gebiete und 
von Berggebieten prioritär zu gewährleisten.  

Die Rechtsgrundlage für die entsprechenden Verpflichtungen der Betreiber sind die Entscheidun-
gen der Arcep zur Zuteilung von Frequenzen im 900-, 1800- und 2100-MHz-Band (Referenz 

 

22 https://en.wikivoyage.org/wiki/%C3%85land  

23 https://lvm.fi/en/-/mobile-communications-licences-for-the-aland-islands-to-telia-and-alands-telekommunika-
tion-951081, https://www.telia.fi/asiakastuki/kuuluvuuskartta.  

24 Yhteisverkko, Finnish Shared Network, https://yhteisverkko.fi/en/suomen-yhteisverkko/. 

25 https://en.arcep.fr/. 

26 Siehe Pressemitteilung der französischen Regulierungsbehörde für Telekommunikation vom 1. Februar 2024 
(englisch), https://en.arcep.fr/fileadmin/user_upload/04-24-english-version.pdf. 

https://en.wikivoyage.org/wiki/%C3%85land
https://lvm.fi/en/-/mobile-communications-licences-for-the-aland-islands-to-telia-and-alands-telekommunikation-951081
https://lvm.fi/en/-/mobile-communications-licences-for-the-aland-islands-to-telia-and-alands-telekommunikation-951081
https://www.telia.fi/asiakastuki/kuuluvuuskartta
https://yhteisverkko.fi/en/suomen-yhteisverkko/
https://en.arcep.fr/
https://en.arcep.fr/fileadmin/user_upload/04-24-english-version.pdf
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2018-1390 für Bouygues Telecom27, 2018-1391 für Free28, 2018-1392 für Orange29 und 2018-1393 
für SFR30).  

2.3.2. Roaming 

Das französische Recht enthält keine Bestimmung zur Anordnung von verpflichtendem Roaming. 
Dennoch bestehen Vereinbarungen zwischen den Betreibern zum Roaming bei bestimmten Tech-
nologien (Free/Orange-Vereinbarung für 2G31 und „Crozon-Vereinbarung“ zwischen SFR und 
Bouygues Telecom über die Bündelung von 2G/3G/4G-Netzen über einen großen Teil des Lan-
des32). 

2.3.3. Gemeinsame Nutzung der Infrastruktur 

Mehrere Instrumente zielen auf eine gemeinsame Nutzung der Mobilfunkinfrastruktur:  

– Mobilfunkbetreiber sind im Rahmen des gezielten Versorgungssystems (siehe oben) ver-
pflichtet, Masten und aktive Anlagen zu poolen, wenn mehrere Betreiber dasselbe Gebiet 
versorgen sollen. Die Rechtsgrundlage dafür enthalten die oben zitierten Entscheidungen 
der Arcep.  

– In ländlichen Gebieten und Gebieten mit geringer Wohn- und Bevölkerungsdichte hat ein 
Betreiber, der einen neuen Mast bauen und dafür keine gemeinsame Nutzung erlauben 
möchte, seine Entscheidung auf Verlangen des Bürgermeisters zu begründen (Artikel L. 
34-9-133 des „Code des postes et des communications électroniques“). 

– In Berggebieten ist einem begründeten Antrag auf Zugang zur Infrastruktur eines Betrei-
bers stattzugeben (Artikel L. 34-8-634 des „Code des postes et des communications électro-
niques“). 

 

27 https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1390.pdf. 

28 https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1391.pdf. 

29 https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1392.pdf. 

30 https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1393.pdf. 

31 https://www.arcep.fr/actualites/les-consultations-publiques/p/gp/detail/contrat-itinerance-free-mobile-orange-
prolongation-2025-070922.html. 

32 Vgl. hierzu https://www.arcep.fr/actualites/actualites-et-communiques/detail/n/partage-de-reseaux-mobiles-
270423.html. 

33 https://www.legifrance.gouv.fr/codes/article_lc/LEGIARTI000044330912. 

34 https://www.legifrance.gouv.fr/codes/article_lc/LEGIARTI000039247779. 

https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1390.pdf
https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1391.pdf
https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1392.pdf
https://www.arcep.fr/uploads/tx_gsavis/18-1393.pdf
https://www.arcep.fr/actualites/les-consultations-publiques/p/gp/detail/contrat-itinerance-free-mobile-orange-prolongation-2025-070922.html
https://www.arcep.fr/actualites/les-consultations-publiques/p/gp/detail/contrat-itinerance-free-mobile-orange-prolongation-2025-070922.html
https://www.arcep.fr/actualites/actualites-et-communiques/detail/n/partage-de-reseaux-mobiles-270423.html
https://www.arcep.fr/actualites/actualites-et-communiques/detail/n/partage-de-reseaux-mobiles-270423.html
https://www.legifrance.gouv.fr/codes/article_lc/LEGIARTI000044330912
https://www.legifrance.gouv.fr/codes/article_lc/LEGIARTI000039247779
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2.3.4. Beteiligung deutscher Mobilfunkbetreiber in Frankreich 

Es gibt keine in Frankreich tätigen deutschen Mobilfunkbetreiber.  

2.4. Niederlande 

2.4.1. Regulierung 

Das Telekommunikationsrecht ist im niederländischen Telekommunikationsgesetz (Telecommu-
nicatiewet, Tw)35 niedergelegt. Die Behörde für Verbraucher und Märkte (Autoriteit Consument 
en Markt, ACM)36 ist die zuständige Regulierungsbehörde.37 

Gemäß Art. 5a.3 Abs. 1 Tw haben Infrastruktur-Betreiber antragenden Mobilfunknetzbetreibern 
in angemessenem Umfang Zugang zu Antennenanlagen, Antennensystemen oder Antennen zu 
gewähren und deren Mitbenutzung zu gestatten. Dies kann lediglich unter den in Art. 5a.4 Tw 
genannten besonderen Gründen verweigert werden.  

Nach Art. 6.3a Abs. 1 Tw kann den Mobilfunknetzbetreibern auferlegt werden,  

– die physische Infrastruktur gemeinsam zu nutzen, 
– Zugriff auf inaktive und aktive Netzwerkelemente zu gewähren, oder 
– einen Roaming-Vertrag abzuschließen. 

Voraussetzung sind unüberwindbare wirtschaftliche oder physische Hindernisse für den Anbie-
ter und der Umstand, dass der Zugang zu den Endnutzern bei der Erbringung lokaler Dienste 
nicht auf gleichwertige Weise zu fairen Bedingungen erbracht werden könnte (Art. 6.3a Abs. 2 
Tw). Die Verpflichtung, Zugang zu aktiven Netzbestandteilen zu gewähren, darf dabei nur aufer-
legt werden, wenn die gemeinsame Nutzung physischer Infrastruktur und der Zugang zu passi-
ven Netzbestandteilen die lokale Bereitstellung der Kommunikationsdienste nicht ausreichend 
gewährleisten (Art. 6.3a Abs. 3 Tw). Die Vorschrift ähnelt Art. 61 Abs. 4 EKEK38.  

Das niederländische Telekommunikationsrecht enthält keine spezielle Regelung für nationales 
Roaming. Die ACM hat im Jahr 2021 Richtlinien zur gemeinsamen Nutzung von Mobilfunknetzen 
veröffentlicht.39 Sie zeigen unter anderem Roaming-Vereinbarungen als Lösungsansatz im Zuge 

 

35 Telecommunicatiewet, https://wetten.overheid.nl/BWBR0009950/2022-03-02 (niederländisch).  

36 Autoriteit Consument en Markt, https://www.acm.nl/nl (niederländisch) und in englischer Sprache: 
https://www.acm.nl/en/authority-consumers-and-markets.  

37 Wetten en regels voor de telecommarkt, https://www.acm.nl/nl/onderwerpen/telecommunicatie/wet--en-regel-
geving/wet--en-regelgeving-telecommunicatie (niederländisch).  

38 Richtlinie (EU) 2018/1972 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018 über den euro-
päischen Kodex für die elektronische Kommunikation (Neufassung), https://eur-lex.europa.eu/legal-con-
tent/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217.  

39 Autoriteit Consument en Markt, Guidelines, Mobile network sharing, 28. Januar 2021, 
https://www.acm.nl/sites/default/files/documents/guidelines-for-sharing-of-mobile-networks.pdf. 

https://wetten.overheid.nl/BWBR0009950/2022-03-02
https://www.acm.nl/nl
https://www.acm.nl/en/authority-consumers-and-markets
https://www.acm.nl/nl/onderwerpen/telecommunicatie/wet--en-regelgeving/wet--en-regelgeving-telecommunicatie
https://www.acm.nl/nl/onderwerpen/telecommunicatie/wet--en-regelgeving/wet--en-regelgeving-telecommunicatie
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://www.acm.nl/sites/default/files/documents/guidelines-for-sharing-of-mobile-networks.pdf
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der Abschaltung von 2G- und 3G-Netzen auf. Durch den steten Ausbau von 4G- und 5G-Infra-
struktur schalten die Mobilfunknetzbetreiber die veralteten und unprofitablen 2G- und 3G-Netze 
ab. Roaming-Vereinbarungen für 2G- und 3G-Netze zwischen den Mobilfunknetzbetreibern könn-
ten den Kunden ermöglichen, „veraltete“ Endgeräten (z. B. Smart Meter) möglichst lange weiter 
zu nutzen, so die Behörde.40 

Trotz des flächendeckenden Ausbaus kann die Mobilfunkabdeckung und -geschwindigkeit vor 
allem in ländlichen Gebieten weiter verbessert werden. Dazu bestehen seit Juli 2022 für die Mo-
bilfunknetzbetreiber Abdeckungs- und Geschwindigkeitsauflagen. Danach müssen sie jeweils 
mindestens 98 % der Fläche jeder niederländischen Gemeinde versorgen und darüber hinaus 
eine Mindestgeschwindigkeit von 8 Mbit/s gewährleisten. Die Nationale Aufsichtsbehörde für 
digitale Infrastruktur (Rijksinspectie Digitale Infrastructuur, RDI41) prüft regelmäßig, ob die Netz-
betreiber diese Anforderungen erfüllen.42 

2.4.2. Praxis 

In den Niederlanden sind drei Mobilfunknetzbetreiber aktiv: KPN43, Odido44, und Vodafone45. Sie 
verfügen jeweils über ein landesweites Mobilfunknetz, sodass nationales Roaming nicht genutzt 
wird.  

Während die Mobilfunknetzbetreiber passives Infrastruktur-Sharing bereits vielseitig einsetzen, 
ist das aktive Infrastruktur-Sharing wenig verbreitet.46 Eine intensivere gemeinsamere Nutzung 
wird lediglich in Ausnahmefällen praktiziert (z. B. bei Tunneln). 

2.4.3. Beteiligung deutscher Mobilfunknetzbetreiber 

An der Bereitstellung der Mobilfunknetze der Niederlande ist derzeit kein deutscher Mobilfunk-
netzbetreiber unmittelbar beteiligt. Die Deutsche Telekom veräußerte T-Mobile Netherlands im 

 

40 Autoriteit Consument en Markt, Guidelines, Mobile network sharing, 28. Januar 2021, S. 20 ff., 
https://www.acm.nl/sites/default/files/documents/guidelines-for-sharing-of-mobile-networks.pdf. 

41 Rijksinspectie Digitale Infrastructuur, https://www.rdi.nl/. 

42 Rijksinspectie Digitale Infrastructuur, Dekkings- en snelheidsverplichting, https://www.rdi.nl/onderwerpen/tel-
ecomaanbieders/dekkingseis-en-snelheidsverplichting. 

43 KPN, https://www.kpn.com/ (niederländisch) und https://www.kpn.com/algemeen/english (englisch).  

44 Odido, https://www.odido.nl/ (niederländisch).  

45 Vodafone, https://www.vodafone.nl/ (niederländisch). 

46 Autoriteit Consument en Markt, Guidelines, Mobile network sharing, 28. Januar 2021, S. 5 f., 
https://www.acm.nl/sites/default/files/documents/guidelines-for-sharing-of-mobile-networks.pdf. 

https://www.acm.nl/sites/default/files/documents/guidelines-for-sharing-of-mobile-networks.pdf
https://www.rdi.nl/
https://www.rdi.nl/onderwerpen/telecomaanbieders/dekkingseis-en-snelheidsverplichting
https://www.rdi.nl/onderwerpen/telecomaanbieders/dekkingseis-en-snelheidsverplichting
https://www.kpn.com/
https://www.kpn.com/algemeen/english
https://www.odido.nl/
https://www.vodafone.nl/
https://www.acm.nl/sites/default/files/documents/guidelines-for-sharing-of-mobile-networks.pdf
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Jahr 2022 an ein Konsortium.47 Hieraus ging schließlich der Mobilfunknetzbetreiber Odido her-
vor.48 

2.5. Österreich 

2.5.1. Regulierung 

Seit 1. November 2021 ist in Österreich das neue Telekommunikationsgesetz (TKG 2021)49 in 
Kraft. Das Gesetz dient unter anderem der Umsetzung des Europäischen Kodex für die elektroni-
sche Kommunikation (EKEK).50 In einer Pressemitteilung der Regierung ist zu lesen:  

  „Zu einem der Schwerpunkte des Telekommunikationsgesetzes 2021 gehört die Beschleuni-
gung des Ausbaus von Breitband Fest- und Mobilfunknetzen. Zur Schaffung von Investitions-
anreizen im Bereich des Netzausbaues gibt es für Betreiber wettbewerbsrechtliche Vereinfa-
chungen im Bereich Kooperations- und Ko-Investitionsvereinbarungen. Überdies wird die ge-
meinsame Nutzung von Sendemasten weiter forciert, um die Anzahl zu reduzieren und den 
Infrastrukturausbau in entlegeneren Gebieten attraktiver zu machen. Außerdem wird es eine 
Mindestvergabedauer für Frequenzen im Mobilfunkbereich geben, was die Rahmenbedingun-
gen für Investitionen in den österreichischen Mobilfunkausbau verbessern soll.“51 

Die Telekom-Control-Kommission (TKK)52 ist für die die Regulierung des Mobilfunks zuständig. 
Sie hat bei der Erteilung von Frequenzzuteilungen für Kommunikationsnetze einen wirksamen 
Wettbewerb zu fördern und Wettbewerbsverzerrungen im Binnenmarkt zu vermeiden (§ 23 
Abs. 1). Hierzu kann sie geeignete Maßnahmen ergreifen. § 23 Abs. 1 TKG 2021 nennt dazu Bei-
spiele. Als mögliche Maßnahme nennt § 23 Abs. 2 Nr. 1 TKG 2021 unter anderem die 

 

47 Deutsche Telekom, Deutsche Telekom und Tele2 schließen Verkauf von T-Mobile Netherlands ab, 31. März 
2022, https://www.telekom.com/de/medien/medieninformationen/detail/deutsche-telekom-und-tele2-schlies-
sen-verkauf-von-t-mobile-netherlands-ab-1002362. 

48 https://de.wikipedia.org/wiki/Odido. 

49 Telekommunikationsgesetz 2021, https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Ge-
setzesnummer=20011678. 

50 Bundesministerium Finanzen, Neues Telekommunikationsgesetz seit 1. November 2021 in Kraft, 
https://www.bmf.gv.at/themen/telekommunikation-post_2/telekommunikationsrecht-politik/neues-tkg.html. 

51 Bundesministerium Finanzen, Neues Telekommunikationsgesetz seit 1. November 2021 in Kraft, 
https://www.bmf.gv.at/themen/telekommunikation-post_2/telekommunikationsrecht-politik/neues-tkg.html. 

52 Telekom-Control-Kommission, https://www.rtr.at/TKP/wer_wir_sind/tkk/TKK.de.html. Die TKK teilt sich 
gleichrangig mit der Post-Control-Kommission (PCK, für Postdienste) und der Kommunikationsbehörde Austria 
(KommAustria, für elektronische Medien und Rundfunk) die gemeinsame Geschäftsstelle „Rundfunk und Tele-
kom Regulierungs-GmbH“. 

https://www.telekom.com/de/medien/medieninformationen/detail/deutsche-telekom-und-tele2-schliessen-verkauf-von-t-mobile-netherlands-ab-1002362
https://www.telekom.com/de/medien/medieninformationen/detail/deutsche-telekom-und-tele2-schliessen-verkauf-von-t-mobile-netherlands-ab-1002362
https://de.wikipedia.org/wiki/Odido
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011678
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011678
https://www.bmf.gv.at/themen/telekommunikation-post_2/telekommunikationsrecht-politik/neues-tkg.html
https://www.bmf.gv.at/themen/telekommunikation-post_2/telekommunikationsrecht-politik/neues-tkg.html
https://www.rtr.at/TKP/wer_wir_sind/tkk/TKK.de.html
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Verknüpfung der Zuteilung der Frequenzen mit der Bedingung zur Gewährung von nationalem 
oder regionalem Roaming. § 23 TKG 2021 entspricht weitestgehend, teilweise wörtlich, Art. 52 
EKEK53. 

Ebenso kann die TKK zur Förderung des Wettbewerbs ein (Infrastruktur-)Unternehmen mit be-
trächtlicher Marktmacht dazu verpflichten, Zugang zu bestimmten Netzkomponenten zu gewäh-
ren (§ 95 TKG 2021). Darunter fällt auch der Zugang zu passiver und aktiver Infrastruktur (§ 95 
Abs. 2 TKG 2021).  

Die TKK kann auch unabhängig vom Vorliegen einer „beträchtlichen Marktmacht“ die Unterneh-
men zur gemeinsamen Nutzung von passiver Infrastruktur (passives Infrastruktur-Sharing) oder 
zum Abschluss von lokalen Roaming-Zugangsvereinbarungen verpflichten. Rechtsgrundlage ist 
§ 26 TKG 2021:  

  „(1) Die Regulierungsbehörde kann Unternehmen, die elektronische Kommunikationsnetze 
bereitstellen oder zu deren Bereitstellung berechtigt sind, Verpflichtungen in Bezug auf die 
gemeinsame Nutzung von passiven Infrastrukturen oder Verpflichtungen über den Abschluss 
lokaler Roaming-Zugangsvereinbarungen auferlegen, sofern dies in beiden Fällen für die Be-
reitstellung von auf Funkfrequenzen gestützten Diensten auf lokaler Ebene unmittelbar erfor-
derlich ist und sofern keinem Unternehmen tragfähige und vergleichbare alternative Zugangs-
wege zu den Endnutzern zu fairen und angemessenen Bedingungen zur Verfügung gestellt 
werden. 

  (2) Die Regulierungsbehörde darf derartige Verpflichtungen nur dann auferlegen, wenn diese 
Möglichkeit bei der Frequenzzuteilung ausdrücklich vorgesehen wurde und wenn dies 
dadurch gerechtfertigt ist, dass in dem Gebiet, für das diese Verpflichtungen gelten, unüber-
windbare wirtschaftliche oder physische Hindernisse für den marktgesteuerten Ausbau der 
Infrastruktur zur Bereitstellung funkfrequenzgestützter Netze oder Dienste bestehen, weshalb 
Endnutzer äußerst lückenhaften oder gar keinen Zugang zu Netzen oder Diensten haben. 

  (3) Lässt sich mithilfe des Zugangs zu der gemeinsamen Nutzung passiver Infrastruktur allein 
keine Abhilfe schaffen, kann die Regulierungsbehörde vorschreiben, dass aktive Infrastruktur 
gemeinsam genutzt wird.“ 

§ 26 TKG 2021 ist eng an Art. 61 Abs. 4 EKEK54 angelehnt.  

 

53 Richtlinie (EU) 2018/1972 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018 über den euro-
päischen Kodex für die elektronische Kommunikation (Neufassung), https://eur-lex.europa.eu/legal-con-
tent/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217. 

54 Richtlinie (EU) 2018/1972 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018 über den euro-
päischen Kodex für die elektronische Kommunikation (Neufassung), https://eur-lex.europa.eu/legal-con-
tent/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217. 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02018L1972-20181217
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Gemäß § 13 Abs. 16 TKG 2021 kann die TKK Frequenzzuteilungen auch mit Nebenbestimmun-
gen versehen, um etwa die Versorgung zu verbessern. Entsprechend Art. 47 Abs. 2 EKEK55 sind 
hier insbesondere Verpflichtungen im Hinblick auf passives und aktives Infrastruktur-Sharing, 
kommerzielle Roaming-Zugangsvereinbarungen sowie den gemeinsamen Ausbau von Infrastruk-
tur möglich (§ 13 Abs. 16 Nr. 1 bis 3 TKG 2021). 

Planen Mobilfunknetzbetreiber eine Kooperation über aktive Netzkomponenten (aktives Infra-
struktur-Sharing), haben sie dies gemäß § 85 Abs. 3 TKG 2021 der TKK anzuzeigen. Die TKK gibt 
danach der Bundeswettbewerbsbehörde und dem Bundeskartellamt Gelegenheit zur Stellung-
nahme und entscheidet anschließend über die Notwendigkeit einer vertieften Prüfung (§ 85 
Abs. 4 TKG 2021). Andernfalls tritt eine Genehmigungsfiktion ein (§ 85 Abs. 5 TKG 2021).56 Da-
mit besteht für die TKK erstmals die Möglichkeit einer ex-ante Prüfung entsprechender Sharing-
Vereinbarungen. Bislang konnten unzulässige Netzkooperationen nur ex-post im Wege eines Auf-
sichtsverfahrens (im Zusammenhang mit Frequenzzuteilungsbescheiden) oder eines Antrages an 
das Kartellgericht aufgegriffen werden.57 

2.5.2. Praxis 

In Österreich gibt es drei Mobilfunknetze der Betreiber A1 Telekom Austria AG58, Hutchison Drei 
Austria GmbH59 und T-Mobile Austria GmbH60.61  

Im Juni 2023 genehmigte die TKK die Zusammenarbeit zwischen Hutchison Drei Austria GmbH 
und T-Mobile Austria GmbH in Form von aktivem Infrastruktur-Sharing und regionalem 

 

55 § 13 Abs. 16 TKG 2021 dient der Umsetzung von Art. 47 Abs. 2 EKEK, siehe auch Erläuterungen zur Regie-
rungsvorlage vom 22. September 2021, S. 12, https://www.parlament.gv.at/doku-
ment/XXVII/I/1043/fname_997824.pdf. 

56 Telekom-Control-Kommission, Netzausbau und Infrastrukturnutzung, https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/publi-
kationen/publikationen/Newsletter/RTR.Telekom.Post-Newsletter_04_2021/tkg_2021-netzausbau_und_infra-
strukturnutzung.de.html.  

57 Rundfunk und Telekom Regulierungs-GmbH, Kommunikationsbericht 2023, 28. Juni 2024, S. 171, 
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/publikationen/publikationen/kommunikationsbericht/Kommunikationsbe-
richt_2023.de.html. 

58 A1 Telekom Austria AG, https://www.a1.net/. 

59 Hutchison Drei Austria GmbH, https://www.drei.at/de/privat/. 

60 T-Mobile Austria GmbH, https://www.magenta.at/. 

61 Rundfunk und Telekom Regulierungs-GmbH, Anbieter im Mobilnetz, https://www.rtr.at/TKP/was_wir_tun/tele-
kommunikation/konsumentenservice/information/informationen_fuer_konsumenten/TKKS_Betrei-
berMN.de.html. 

https://www.parlament.gv.at/dokument/XXVII/I/1043/fname_997824.pdf
https://www.parlament.gv.at/dokument/XXVII/I/1043/fname_997824.pdf
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/publikationen/publikationen/Newsletter/RTR.Telekom.Post-Newsletter_04_2021/tkg_2021-netzausbau_und_infrastrukturnutzung.de.html
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/publikationen/publikationen/Newsletter/RTR.Telekom.Post-Newsletter_04_2021/tkg_2021-netzausbau_und_infrastrukturnutzung.de.html
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/publikationen/publikationen/Newsletter/RTR.Telekom.Post-Newsletter_04_2021/tkg_2021-netzausbau_und_infrastrukturnutzung.de.html
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/publikationen/publikationen/kommunikationsbericht/Kommunikationsbericht_2023.de.html
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/publikationen/publikationen/kommunikationsbericht/Kommunikationsbericht_2023.de.html
https://www.a1.net/
https://www.drei.at/de/privat/
https://www.magenta.at/
https://www.rtr.at/TKP/was_wir_tun/telekommunikation/konsumentenservice/information/informationen_fuer_konsumenten/TKKS_BetreiberMN.de.html
https://www.rtr.at/TKP/was_wir_tun/telekommunikation/konsumentenservice/information/informationen_fuer_konsumenten/TKKS_BetreiberMN.de.html
https://www.rtr.at/TKP/was_wir_tun/telekommunikation/konsumentenservice/information/informationen_fuer_konsumenten/TKKS_BetreiberMN.de.html
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Roaming unter Auflagen im Verfahren nach § 85 TKG 2021.62 Die Kooperation soll durch Kosten-
synergien den 5G-Ausbau beschleunigen und zu einer besseren Netzabdeckung führen.63  

2.5.3. Beteiligung deutscher Mobilfunknetzbetreiber 

Die T-Mobile Austria GmbH ist eine 100-prozentige Tochter der Deutschen Telekom AG.64 

2.6. Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland (UK) 

2.6.1. Regulierung 

Im Vereinigten Königreich Großbritannien und Nordirland65 ist „Ofcom“66 die nationale Regulie-
rungsbehörde für Telekommunikation. 

Ofcom ist gemäß § 45 Abs. 1, Abs. 2 Buchst. b ii, Abs. 5 i. V. m. § 73 Abs. 1 und Abs. 3 Buchst. a 
Communications Act 2003 (Comms Act)67 grundsätzlich dazu berechtigt, den Mobilfunknetzbe-
treibern die zugangsbezogene Bedingung der gemeinsamen Nutzung von Telekommunikations-
Infrastruktur (Infrastruktur-Sharing) aufzuerlegen, um unter anderem die Ziele der Effizienz, ei-
nes nachhaltigen Wettbewerbs und des größtmöglichen Nutzens für die Endnutzer zu verfolgen. 
Zulässige Bedingungen sind etwa nach § 73 Abs. 4a i. V. m. § 74a Comms Act der Zugang zu pas-
siven Netzbestandteilen oder Roaming-Zugangsvereinbarungen. 

Gemäß § 6 der Communications (Access to Infrastructure) Regulations 2016 (ATI-Regulations)68 
haben Mobilfunknetzbetreiber das Recht auf Zugang zu Standorten von Wettbewerbern und sons-
tigen Infrastrukturbetreibern69, um dort (ebenso) Hochgeschwindigkeitsnetzausrüstung zu instal-
lieren (passives Infrastruktur-Sharing). Die adressierten Betreiber können den Zugang verwehren, 
wenn dieser aus objektiven, transparenten und verhältnismäßigen Gründen unzumutbar ist 
(vgl. § 6 Abs. 3 ATI-Regulations). Bei Streitigkeiten kann die Regulierungsbehörde Ofcom angeru-
fen werden (§ 12 ff. ATI-Regulations). Ofcom ist dazu berechtigt, den Zugang zur Infrastruktur 

 

62 Telekom-Control-Kommission, Bescheid vom 26. Juni 2023 – C 1/23-45, https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/ent-
scheidungen/entscheidungen/c_1_23.de.html. 

63 Telekom-Control-Kommission, Bescheid vom 26. Juni 2023 – C 1/23-45, S. 8, https://www.rtr.at/TKP/aktuel-
les/entscheidungen/entscheidungen/c_1_23.de.html. 

64 T-Mobile Austria GmbH, Impressum, https://www.magenta.at/unternehmen/rechtliches/impressum. 

65 Im Weiteren „Vereinigtes Königreich“ oder „UK“. 

66 Ofcom (Office of Communications), https://www.ofcom.org.uk/. 

67 Communications Act 2003, https://www.legislation.gov.uk/ukpga/2003/21/contents. 

68 Communications (Access to Infrastructure) Regulations 2016, https://www.legisla-
tion.gov.uk/uksi/2016/700/contents. 

69 Erfasst sind gemäß § 2 ATI-Regulations auch Betreiber von Gas-, Elektrizitäts-, Heizungs- und Wasserinfrastruk-
tur. 

https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/entscheidungen/entscheidungen/c_1_23.de.html
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/entscheidungen/entscheidungen/c_1_23.de.html
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/entscheidungen/entscheidungen/c_1_23.de.html
https://www.rtr.at/TKP/aktuelles/entscheidungen/entscheidungen/c_1_23.de.html
https://www.magenta.at/unternehmen/rechtliches/impressum
https://www.ofcom.org.uk/
https://www.legislation.gov.uk/ukpga/2003/21/contents
https://www.legislation.gov.uk/uksi/2016/700/contents
https://www.legislation.gov.uk/uksi/2016/700/contents
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anzuordnen, muss aber bei Festlegung der Preisbedingungen die Kosten des gastgebenden Infra-
strukturbetreibers berücksichtigen (§ 16 ATI-Regulations). 

Die Installation und Aufrüstung von Mobilfunkinfrastruktur, wie beispielsweise Funkmasten, 
kann je nach Umfang von einer Genehmigungspflicht ausgenommen sein („Permitted Develop-
ment Rights“)70, was ein weiteres Instrument zur Verbesserung der Mobilfunkversorgung dar-
stellt. Gleichwohl kann weiterhin in Bezug auf Standort und Gestaltung eine vorherige Zustim-
mung durch die örtlichen Behörden erforderlich sein.71 Bei genehmigungspflichtigen Vorhaben 
sieht das National Planning Policy Framework72 in § 119 vor, dass die Anzahl von Sendemasten 
möglichst geringgehalten werden und stattdessen die Nutzung bereits bestehender Strukturen ge-
fördert werden soll. 

Ofcom ist nach § 9 Abs. 1 und 4 Wireless Telegraphy Act 2006 (WTA)73 befugt, an eine Fre-
quenzlizenz Bedingungen, Bestimmungen und Beschränkungen zu knüpfen. Dazu gehört auch 
die Möglichkeit, den Abschluss einer Roaming-Zugangsvereinbarung zu verlangen.  

Mobilfunknetzbetreiber können auf Basis des Electronic Communications Code (ECC)74 be-
stimmte Rechte zum vereinfachten Bau und zur Instandhaltung von Infrastruktur erlangen.75 Im 
Gegenzug müssen sich die Netzbetreiber an die Bedingungen und Beschränkungen des § 109 
Comms Act 2003 halten. Bei Beantragung der Begünstigungen des ECC verlangt Ofcom von den 
Antragstellern, dass sie bereit sind, ihre Geräte mit anderen Mobilfunknetzbetreibern zu teilen.76 

 

70 Clark/Rankl, House of Commons Library, Building broadband and mobile infrastructure, 22. März 2024, S. 15, 
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9156/CBP-9156.pdf; Für England: The Town and 
Country Planning (General Permitted Development) (England) Order 2015, Schedule 2, Part 16, https://www.le-
gislation.gov.uk/uksi/2015/596/schedule/2/part/16. 

71 Clark/Rankl, House of Commons Library, Building broadband and mobile infrastructure, 22. März 2024, S. 16, 
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9156/CBP-9156.pdf. 

72 Ministry of Housing, Communities & Local Government, National Planning Policy Framework, 20. Dezember 
2023, https://www.gov.uk/government/publications/national-planning-policy-framework--2. 

73 Wireless Telegraphy Act 2006, https://www.legislation.gov.uk/ukpga/2006/36/contents. 

74 The Electronic Communications Code, in Anhang 3A Comms Act, https://www.legisla-
tion.gov.uk/ukpga/2003/21/schedule/3A; siehe auch §§ 106 ff. Comms Act. 

75 Siehe: Ofcom, Electronic Communications Code, 27. Juni 2024, https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broad-
band/telecoms-infrastructure/electronic-comm-code/. 

76 Ofcom, Site Sharing, 16. März 2023, https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-
speeds/site-sharing/. 

https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9156/CBP-9156.pdf
https://www.legislation.gov.uk/uksi/2015/596/schedule/2/part/16
https://www.legislation.gov.uk/uksi/2015/596/schedule/2/part/16
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9156/CBP-9156.pdf
https://www.gov.uk/government/publications/national-planning-policy-framework--2
https://www.legislation.gov.uk/ukpga/2006/36/contents
https://www.legislation.gov.uk/ukpga/2003/21/schedule/3A
https://www.legislation.gov.uk/ukpga/2003/21/schedule/3A
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/telecoms-infrastructure/electronic-comm-code/
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/telecoms-infrastructure/electronic-comm-code/
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-speeds/site-sharing/
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-speeds/site-sharing/
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Ein im Dezember 2023 eingebrachter Entwurf der Regierungsopposition für ein Gesetz über den 
Zugang zu Telekommunikationsnetzen77 verfiel aufgrund des Diskontinuitätsprinzips mit der 
Auflösung des Parlaments am 30. Mai 2024.78 

2.6.2. Praxis 

Im Vereinigten Königreich sind vier Mobilfunknetzbetreiber aktiv: „EE“ (BT Group), „O2“, „Vo-
dafone“ und „Three“.79 

Ofcom setzt laut eigener „Spektrum-Management-Strategie“ soweit möglich und effektiv auf 
Marktmechanismen und lediglich, wenn dies notwendig ist, auf regulatorische Maßnahmen.80 
Entsprechend schreibt Ofcom Infrastruktur-Sharing grundsätzlich nicht vor.81 Ofcom fördert die-
ses jedoch, um unter anderem die Umweltauswirkungen durch Infrastrukturbaumaßnahmen so 
gering wie möglich zu halten.82 Die britische Regierung versucht durch den Abbau regulatori-
scher Hindernisse das Infrastruktur-Sharing zu begünstigen.83 

Infrastruktur-Sharing ist im Vereinten Königreich stark ausgeprägt. So existieren zwei Sharing-
Vereinbarungen in „beträchtlichem Umfang“84, die sowohl passive als auch aktive Netzelemente 
erfassen.85 Sie bestehen zwischen den Mobilfunkanbietern Three und BT/EE (Mobile Broadband 

 

77 UK Parliament, Access to Telecommunications Networks Bill, https://bills.parliament.uk/bills/3569. 

78 UK Parliament, Access to Telecommunications Networks Bill, Latest news, https://bills.parlia-
ment.uk/bills/3569/news. 

79 Clark, House of Commons Library, 5G in the UK, 8. März 2024, S. 9, https://researchbriefings.files.parlia-
ment.uk/documents/CBP-7883/CBP-7883.pdf. 

80 Government UK, Spectrum statement, 11. April 2023, https://www.gov.uk/government/publications/spectrum-
statement/spectrum-statement; Ofcom, Supporting the UK’s wireless future – Our spectrum management stra-
tegy for the 2020s, 19. Juli 2021, https://www.ofcom.org.uk/siteassets/resources/documents/consultations/cate-
gory-1-10-weeks/208745-supporting-the-uks-wireless-future/associated-documents/spectrum-strategy-state-
ment.pdf?v=326675.  

81 Clark/Baker, House of Commons Library, Access to Telecommunications Networks Bill 2023-24, S. 14, 
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9940/CBP-9940.pdf. 

82 Ofcom, Site Sharing, 16. März 2023, https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-
speeds/site-sharing/. 

83 Clark/Baker, House of Commons Library, Access to Telecommunications Networks Bill 2023-24, S. 14-15, 
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9940/CBP-9940.pdf. 

84 Nett/Sörries, Infrastruktur-Sharing und 5G, Anforderungen an Regulierung, neue wettbewerbliche Konstellatio-
nen, Juli 2019, S. 39, https://www.wik.org/fileadmin/files/_migrated/news_files/WIK_Diskussionsbei-
trag_Nr_443.pdf.  

85 Schäfer et al., Mögliche Einsparungspotentiale beim Ausbau von 5G durch Infrastructure Sharing, Dezember 
2020, S. 38, https://www.wik.org/fileadmin/user_upload/Unternehmen/Veroeffentlichungen/Dis-
kus/2022/WIK_Diskussionsbeitrag_Nr_472.pdf. 

https://bills.parliament.uk/bills/3569
https://bills.parliament.uk/bills/3569/news
https://bills.parliament.uk/bills/3569/news
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-7883/CBP-7883.pdf
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-7883/CBP-7883.pdf
https://www.gov.uk/government/publications/spectrum-statement/spectrum-statement
https://www.gov.uk/government/publications/spectrum-statement/spectrum-statement
https://www.ofcom.org.uk/siteassets/resources/documents/consultations/category-1-10-weeks/208745-supporting-the-uks-wireless-future/associated-documents/spectrum-strategy-statement.pdf?v=326675
https://www.ofcom.org.uk/siteassets/resources/documents/consultations/category-1-10-weeks/208745-supporting-the-uks-wireless-future/associated-documents/spectrum-strategy-statement.pdf?v=326675
https://www.ofcom.org.uk/siteassets/resources/documents/consultations/category-1-10-weeks/208745-supporting-the-uks-wireless-future/associated-documents/spectrum-strategy-statement.pdf?v=326675
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9940/CBP-9940.pdf
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-speeds/site-sharing/
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-speeds/site-sharing/
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9940/CBP-9940.pdf
https://www.wik.org/fileadmin/files/_migrated/news_files/WIK_Diskussionsbeitrag_Nr_443.pdf
https://www.wik.org/fileadmin/files/_migrated/news_files/WIK_Diskussionsbeitrag_Nr_443.pdf
https://www.wik.org/fileadmin/user_upload/Unternehmen/Veroeffentlichungen/Diskus/2022/WIK_Diskussionsbeitrag_Nr_472.pdf
https://www.wik.org/fileadmin/user_upload/Unternehmen/Veroeffentlichungen/Diskus/2022/WIK_Diskussionsbeitrag_Nr_472.pdf
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Network Ltd86) sowie zwischen O2 und Vodafone (Cornerstone Telecommunications Infrastruc-
ture Ltd87) und sollen jeweils um die 5G-Netzinfrastruktur erweitert werden.88 Die Netzkoopera-
tion hat sich so weit entwickelt, dass die vier Unternehmen insgesamt nur zwei Radio Access 
Networks (RAN) betreiben.89 

Zusammen mit den vier Mobilfunknetzbetreibern hat die britische Regierung 2020 das „Shared 
Rural Network“90 gegründet.91 Durch gemeinsame Investitionen von insgesamt über einer Milli-
arde Pfund soll bis spätestens 2025 die 4G-Abdeckung durch mindestens ein Mobilfunknetz auf 
95 % der Landesfläche ausgeweitet werden.92 

Interessenvertreter des ländlichen Raums sehen Roaming als schnelle Lösung für eine verbes-
serte Netzabdeckung. Von den Mobilfunkanbietern wird der Einsatz von Roaming jedoch kriti-
siert.93 Dieses führe unter anderem zu schlechterer Netzqualität und halte von weiteren Ausbau-
investitionen ab.94 

2.6.3. Beteiligung deutscher Mobilfunknetzbetreiber 

Es ist kein deutscher Mobilfunknetzbetreiber unmittelbar als Mobilfunknetzbetreiber im Verei-
nigten Königreich Großbritannien und Nordirland vertreten. Nach dem Verkauf ihres Joint-Ven-
tures EE (Everything Everywhere) mit Orange S.A. an die britische BT Group im Jahr 2015 hält 

 

86 Mobile Broadband Network Ltd, https://mbnl.co.uk/. 

87 Cornerstone Telecommunications Infrastructure Ltd, https://www.cornerstone.network/. 

88 Schäfer et al., Mögliche Einsparungspotentiale beim Ausbau von 5G durch Infrastructure Sharing, Dezember 
2020, S. 38, https://www.wik.org/fileadmin/user_upload/Unternehmen/Veroeffentlichungen/Dis-
kus/2022/WIK_Diskussionsbeitrag_Nr_472.pdf; siehe auch Clark/Baker, House of Commons Library, Access to 
Telecommunications Networks Bill 2023-24, S. 13 f., https://researchbriefings.files.parlia-
ment.uk/documents/CBP-9940/CBP-9940.pdf. 

89 Neumann, CR 2020, 122 (127). 

90 Shared Rural Network, https://srn.org.uk/. 

91 Government UK, Shared Rural Network, https://www.gov.uk/government/news/shared-rural-network. 

92 Government UK, Shared Rural Network, https://www.gov.uk/government/news/shared-rural-network. 

93 Clark/Baker, House of Commons Library, Rural mobile covergae in the UK, Not-spots an partial not-spots, 1. 
März 2024, S. 29, https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/SN07069/SN07069.pdf; siehe bei-
spielhaft: EE, Parliamentary briefing, national roaming, 22. Mai 2014, https://ee.co.uk/content/dam/everything-
everywhere/documents/Our%20Company%20responsibility/National_roaming_FINAL_20May2014.pdf. 

94 Siehe dazu Clark/Baker, House of Commons Library, Access to Telecommunications Networks Bill 2023-24, 
S. 16, https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CBP-9940/CBP-9940.pdf.  
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die Deutsche Telekom AG über die Tochter T-Mobile Holdings Ltd. derzeit rund 12 Prozent am 
Telekommunikationsunternehmen BT.95 

2.7. Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 

2.7.1. Gesetze 

Der Communications Act von 193496 legt für die USA das Konzept des Universaldienstes (con-
cept of universal service) als nationale Politik fest. Danach sollen alle Amerikanerinnen und 
Amerikaner Zugang zu Telekommunikationsdiensten haben. Zudem setzt das Gesetz die Federal 
Communications Commission (FCC) ein, welche seine Bestimmungen ausführt.97 Die FCC ist 
eine unabhängige Bundesbehörde, die für die Regulierung der interstaatlichen (Bundesstaaten) 
und internationalen Kommunikation über Radio, Fernsehen, Draht, Satellit und Kabel zuständig 
ist.98 „Die FCC wird von fünf Kommissaren geleitet, die vom Präsidenten ernannt und vom Senat 
für eine Amtszeit von fünf Jahren bestätigt werden […]. […] Die alltäglichen Aufgaben der FCC 
werden von 7 Ämtern (bureaus) und 10 Büros (offices) wahrgenommen.“99 Für Mobilfunk ist das 
Wireless Telecommunications Bureau100 zuständig.101 Die Regeln und Vorschriften, welche die 
FCC erlassen hat, sind in Titel 47 des Code of Federal Regulations (CFR)102 enthalten.103 Neben 

 

95 Deutsche Telekom, Deutsche Telekom und Orange verkaufen ihr Mobilfunk Joint-Venture EE für 12,5 Milliar-
den Pfund an BT, 5. Februar 2015, https://www.telekom.com/de/medien/medieninformationen/detail/deut-
sche-telekom-und-orange-verkaufen-ihr-mobilfunk-joint-venture-ee-fuer-12-5-milliarden-pfund-an-bt-349058. 

96 Communications Act of 1934, „As Amended Through P.L. 117–338, Enacted January 5, 2023“, https://www.go-
vinfo.gov/content/pkg/COMPS-936/pdf/COMPS-936.pdf. 

97 Congressional Research Service, Federal Communications Commission: Agency Regulatory Authority and Se-
lected Rules, Stand: 4. September 2024, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12754. 

98 Federal Communications Commission, https://www.fcc.gov/about-fcc/what-we-do; Congressional Research Ser-
vice, The Future of the Universal Service Fund and Related Broadband Programs, Stand: 1. März 2024, S. 1, 
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/R/R47621. 

99 Congressional Research Service, The Federal Communications Commission: Current Structure and Its Role in 
the Changing Telecommunications Landscape, Stand: 18. April 2019, S. 2, https://crsreports.congress.gov/pro-
duct/pdf/RL/RL32589; maschinelle Übersetzung mit redaktioneller Bearbeitung durch Verf. 

100 https://www.fcc.gov/wireless-telecommunications. 

101 Congressional Research Service, The Federal Communications Commission: Current Structure and Its Role in 
the Changing Telecommunications Landscape, Stand: 18. April 2019, S. 3, https://crsreports.congress.gov/pro-
duct/pdf/RL/RL32589. 

102 Der Code of Federal Regulations (CFR) ist die Zusammenfassung der allgemeinen und ständigen Vorschriften, 
die von den Ministerien und Behörden der Bundesregierung im Federal Register veröffentlicht werden. Er ist in 
50 Titel unterteilt, die breite Bereiche abdecken, die Gegenstand von Bundesvorschriften sind. – Vgl. 
https://www.ecfr.gov/reader-aids/using-ecfr/getting-started. Einsehbar ist der CFR unter https://www.ecfr.gov/ 
bzw. Titel 47 CFR s. https://www.ecfr.gov/current/title-47. 

103 Rules & Regulations for Title 47, https://www.fcc.gov/wireless/bureau-divisions/technologies-systems-and-in-
novation-division/rules-regulations-title-47. 

https://www.telekom.com/de/medien/medieninformationen/detail/deutsche-telekom-und-orange-verkaufen-ihr-mobilfunk-joint-venture-ee-fuer-12-5-milliarden-pfund-an-bt-349058
https://www.telekom.com/de/medien/medieninformationen/detail/deutsche-telekom-und-orange-verkaufen-ihr-mobilfunk-joint-venture-ee-fuer-12-5-milliarden-pfund-an-bt-349058
https://www.govinfo.gov/content/pkg/COMPS-936/pdf/COMPS-936.pdf
https://www.govinfo.gov/content/pkg/COMPS-936/pdf/COMPS-936.pdf
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12754
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https://crsreports.congress.gov/product/pdf/R/R47621
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/RL/RL32589
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Wissenschaftliche Dienste Sachstand 
WD 5 - 3000 - 152/24 

Seite 21 

der FCC bestehen Regulierungsbehörden der Bundesstaaten (state regulatory commissions). Ihre 
Zusammenarbeit mit der FCC koordiniert ein gemeinsamer Ausschuss.104 

Mit dem Telecommunications Act von 1996105 „leitete der Kongress die Umstrukturierung des 
lokalen Telekommunikationsmarktes durch die Beseitigung rechtlicher, regulatorischer und wirt-
schaftlicher Hindernisse für den Wettbewerb ein, die ein monopolistisches Umfeld aufrechterhal-
ten.“106 Zudem erweiterte das Gesetz das Konzept des Universaldienstes um weitere Ebenen (bei-
spielsweise Zugang zu Telekommunikationsdiensten für Schulen, Bibliotheken und ländliche 
Gesundheitseinrichtungen).107  

2.7.2. Förderprogramme 

Das Gesetz von 1996 wies außerdem die FCC an, den Universal Service Fund (USF) einzurich-
ten.108 Der USF wiederum wird durch eine unabhängige, gemeinnützige Gesellschaft, die Univer-
sal Service Administrative Company (USAC), verwaltet.109 Der USF unterhält zahlreiche Förder-
programme (programs) mit dem Ziel, das Konzept des Universaldienstes zu fördern. Die fünf 
größten Programme sind das High-Cost Program, der Connect America Fund, das Lifeline Pro-
gram, das Rural Health Care Program und das Schools and Libraries Program. Sie bestehen wie-
derum aus weiteren, speziellen Fonds. So schuf die FCC beispielsweise auch ein spezielles Pro-
gramm für die Versorgung mit 4G-Diensten (LTE) (Mobility Fund Phase II). Dieses wandelte sie 
im April 2020 in ein Programm für den 5G-Ausbau um (5G Fund). Die Gelder des USF stammen 
aus einer Gebühr, die die Telekommunikationsanbieter zu zahlen haben. Nach dem Telecommu-
nications Act von 1996 umfasst die Gebühr derzeit etwa 30 % ihrer zwischenstaatlichen (gemeint 
sind Bundesstaaten) und internationalen Einnahmen.110 Die USAC sammelt und verwaltet diese 
Beiträge nach Anweisung der FCC.111 Jährlichen Berichten der USAC zufolge nimmt der USF mit 

 

104 Congressional Research Service, The Federal Communications Commission: Current Structure and Its Role in 
the Changing Telecommunications Landscape, Stand: 18. April 2019, S. 1, https://crsreports.congress.gov/prod-
uct/pdf/RL/RL32589. 

105 Telecommunications Act of 1996 (P.L. 104-104), 8. Februar 1996, https://www.con-
gress.gov/104/plaws/publ104/PLAW-104publ104.pdf. 

106 Federal Communications Commission, „In the Matter of Implementation of Infrastructure Sharing Provisions in 
the Telecommunications Act of 1996: Order on Reconsideration, Adopted: April 17, 2000 Released: April 27, 
2000“, CC Docket No. 96-237, S. 2 f., https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-00-140A1.pdf; maschinelle 
Übersetzung mit redaktioneller Bearbeitung durch Verf. 

107 Congressional Research Service, The Future of the Universal Service Fund and Related Broadband Programs, 1. 
März 2024, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/R/R47621. 

108 Congressional Research Service, 5G Fund für Rural America: Current Status and Issues, Stand: 13. November 
2023, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465. 

109 Website: https://www.usac.org/. 

110 Congressional Research Service, 5G Fund für Rural America: Current Status and Issues, Stand: 13. November 
2023, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465. 

111 Congressional Research Service, 5G Fund für Rural America: Current Status and Issues, Stand: 13. November 
2023, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465. 

https://crsreports.congress.gov/product/pdf/RL/RL32589
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/RL/RL32589
https://www.congress.gov/104/plaws/publ104/PLAW-104publ104.pdf
https://www.congress.gov/104/plaws/publ104/PLAW-104publ104.pdf
https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-00-140A1.pdf
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/R/R47621
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465
https://www.usac.org/
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465
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der Gebühr jedes Jahr um die 8 Milliarden US-Dollar ein.112 Die Kosten geben die Unternehmen 
in der Regel an die Verbraucher weiter.113 

2.7.3. Regulierung 

2.7.3.1. FCC  

Die FCC verfügt auch über Regulierungsbefugnisse auf dem Telekommunikationsmarkt. Bei-
spielsweise verpflichtete sie die Mobilfunkanbieter zur Umsetzung des Programms Mobility 
Fund Phase II („4G-Programm“, s.o.), bis Anfang 2018 4G-LTE-Abdeckungskarten zu erstellen 
und bei der Behörde einzureichen.114 So sollte ermittelt werden, in welcher Region der Netzaus-
bau förderfähig ist.115 Bei der entsprechenden Kartenerstellung für das 5G-Förderprogramm traten 
Probleme mit der Genauigkeit der von den Diensten bereitgestellten Daten auf.116 

Zu den rechtlichen Bedingungen der Regulierung durch die FCC schreibt der Congressional Rese-
arch Service: 

  „Die Regulierungstätigkeit der FCC unterliegt dem Verwaltungsverfahrensgesetz (APA; 5 
U.S.C. §551 et seq.). Dieses schreibt die Art und Weise vor, wie Verwaltungsbehörden Vor-
schriften vorschlagen und festlegen – das sogenannte Regelsetzungsverfahren[117] – und er ge-
währt Bundesgerichten die Befugnis, bestimmte Maßnahmen der Behörde zu überprüfen. Die 
FCC beruft sich manchmal auf gesetzliche Bestimmungen des Telecommunications Act von 
1996 (1996 Act; P.L. 104-104), um ihre Regulierungsmaßnahmen zu rechtfertigen. Einige Au-
toren haben das Gesetz von 1996 als vage beschrieben. In der Rechtssache AT&T Corp. gegen 
Iowa Utilities Bd., in der es um die Frage ging, ob die FCC befugt war, bestimmte Preisbestim-
mungen des Gesetzes von 1996 umzusetzen, schrieb der U. S. Supreme Court: ‚Es wäre eine 

 

112 Congressional Research Service, 5G Fund für Rural America: Current Status and Issues, Stand: 13. November 
2023, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465; Zahlen für 2023: Universal Service Admin-
istrative Co., 2023 Annual Report, S. 3, https://www.usac.org/wp-content/uploads/about/documents/annual-
reports/2023/2023_USAC_Annual_Report.pdf. 

113 Congressional Research Service, 5G Fund für Rural America: Current Status and Issues, Stand: 13. November 
2023, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465. 

114 Federal Communications Commission, „In the Matter of Establishing a 5G Fund for Rural America: Report and 
Order, Adopted: October 27, 2020, Released: October 29, 2020“, GN Docket No. 20-32, S. 4, 
https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-20-150A1.pdf. 

115 USAC, Mobility Fund Phase II: Challenge Process, https://www.usac.org/high-cost/funds/mobility-funds/mobil-
ity-fund-phase-ii-challenge-process/. 

116 Congressional Research Service, 5G Fund für Rural America: Current Status and Issues, Stand: 13. November 
2023, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465. 

117 Zum „rulemaking process“: Congressional Research Service, An Overview of Federal Regulations and the Rule-
making Process, Stand: 21. März 2021, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF10003. 

https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465
https://www.usac.org/wp-content/uploads/about/documents/annual-reports/2023/2023_USAC_Annual_Report.pdf
https://www.usac.org/wp-content/uploads/about/documents/annual-reports/2023/2023_USAC_Annual_Report.pdf
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465
https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-20-150A1.pdf
https://www.usac.org/high-cost/funds/mobility-funds/mobility-fund-phase-ii-challenge-process/
https://www.usac.org/high-cost/funds/mobility-funds/mobility-fund-phase-ii-challenge-process/
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF10003
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grobe Untertreibung zu sagen, dass das Gesetz von 1996 kein Muster an Klarheit ist. Es ist in 
vielerlei Hinsicht ein Modell der Zweideutigkeit oder sogar des Selbstwiderspruchs‘.“118 

2.7.3.2. Roaming 

Die FCC erklärt zur Bedeutung des inländischen Mobilfunk-Roaming in den USA: 

  „Die FCC erkennt die Bedeutung des Roaming für Mobilfunkkunden an. Im Jahr 2007 stellte 
die FCC klar, dass Mobilfunkanbieter, die kommerzielle Mobilfunkdienste (CMRS) anbieten, 
anderen technologisch kompatiblen Anbietern automatisches Roaming für Sprach-, Push-to-
Talk- und Textnachrichtendienste auf einer gerechten, angemessenen und diskriminierungs-
freien Basis anbieten müssen, allerdings nur in Gebieten außerhalb der Gebiete, in denen der 
anfragende Anbieter Frequenzlizenzen besitzt. […] Im April 2011 verabschiedete die Kom-
mission eine Vorschrift, wonach Anbieter kommerzieller mobiler Datendienste Datenro-
aming-Vereinbarungen unter bestimmten Einschränkungen zu wirtschaftlich angemessenen 
Bedingungen anbieten müssen. In Bezug auf Streitigkeiten im Zusammenhang mit Datenro-
aming können die Parteien je nach den für die jeweilige Streitigkeit spezifischen Umständen 
einen Feststellungsantrag gemäß Abschnitt 1.2 der Vorschriften der Kommission einreichen 
oder eine formelle oder informelle Beschwerde einreichen. Streitigkeiten würden von Fall zu 
Fall unter Berücksichtigung der individuellen Fakten und Umstände des Einzelfalls beigelegt, 
und die Parteien können von den Kommissionsbediensteten aufgefordert werden, ihre besten 
und endgültigen Angebote abzugeben.“119 

2.7.3.3. Teilen von Infrastruktur 

Basierend auf Sec. 259 des Telecommunications Act von 1996 (Titel: „Infrastructure sharing“) 
erließ die FCC im Jahr 1996 in einem Regelsetzungsverfahren eine „Verordnung“, die Infrastruc-
ture Sharing Order, betreffend das Teilen von Infrastruktur in der Telekommunikation. Darin 
gibt sie, wie vom Gesetz vorgesehen, die genaueren Bedingungen vor, unter denen Sec. 259 des 
Communications Act die etablierten Telekommunikationsanbieter (local exchange carriers, kurz: 
LECs120) verpflichtet, unter bestimmten Bedingungen einem Netzbetreiber, der Zugang zur öffent-
lichen Netzinfrastruktur beantragt, oder einem „qualifizierten Betreiber“ (qualifying carrier), der 
Telefonvermittlungsdienste außerhalb des Gebiets des etablierten LEC anbietet, diese öffentliche 

 

118 Congressional Research Service, Federal Communications Commission: Agency Regulatory Authority and Se-
lected Rules, 4. September 2024, S. 1, https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12754; maschinelle 
Übersetzung mit redaktioneller Bearbeitung durch Verf.; Hervorhebung durch Verf. 

119 Federal Communications Commission, Roaming for Mobile Wireless Services, https://www.fcc.gov/wireless/bu-
reau-divisions/competition-infrastructure-policy-division/roaming-mobile-wireless. 

120 Ein Telekommunikationsanbieter (local exchange carrier, abgekürzt oft „LEC“) ist definiert in Sec. 3. 47 U.S.C. 
153 als jede Person, die Telefondienste oder den Zugang zu Vermittlungsstellen anbietet. 

https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12754
https://www.fcc.gov/wireless/bureau-divisions/competition-infrastructure-policy-division/roaming-mobile-wireless
https://www.fcc.gov/wireless/bureau-divisions/competition-infrastructure-policy-division/roaming-mobile-wireless
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Netzwerkinfrastruktur und andere Funktionen zur Verfügung zu stellen.121 Die Infrastructure 
Sharing Order wurde in der Folgezeit mehrmals angepasst.122  

2.7.4. Praxis 

Die größten Telekommunikationsanbieter in den USA sind AT&T, T-Mobile und Verizon. Im Jahr 
2020 waren nach der Zulassung durch ein Bezirksgericht die zu der Zeit dritt- und viertgrößten 
Telekommunikationsanbieter T-Mobile und Sprint fusioniert, um sich mit den größten Konkur-
renten AT&T und Verizon messen zu können.123 Gegenüber der FCC verpflichteten sich die Un-
ternehmen für die behördliche Zustimmung unter anderem dazu, binnen sechs Jahren 90 % der 
US-Bevölkerung mit 5G-Downloadgeschwindigkeit zu versorgen.124 

Für Gebiete, in denen Mobilfunknetzbetreiber keine ausreichende eigene Netzabdeckung verfü-
gen, schließen sie Roaming-Vereinbarungen.125 So arbeitet auch T-Mobile mit verschiedenen Mo-
bilfunknetzbetreibern zusammen.126 Viele Anbieter haben bundesweite Tarife, die Roaming-Ge-
bühren ausschließen, aber die Reichweite von „bundesweit“ auf unterschiedliche Weise 

 

121 Federal Register – The Daily Journal of the United States Government, Implementation of Infrastructure Sharing 
Provisions in the Telecommunications Act of 1996, https://www.federalregister.gov/documents/2000/05/05/00-
11238/implementation-of-infrastructure-sharing-provisions-in-the-telecommunications-act-of-1996; Federal 
Communications Commission, „In the Matter of Implementation of Infrastructure Sharing Provisions in the Tel-
ecommunications Act of 1996: Order on Reconsideration, Adopted: April 17, 2000 Released: April 27, 2000“, 
CC Docket No. 96-237, S. 2, https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-00-140A1.pdf. 

122 Beispielsweise im Jahr 2000: Federal Communications Commission, „In the Matter of Implementation of Infra-
structure Sharing Provisions in the Telecommunications Act of 1996: Order on Reconsideration, Adopted: April 
17, 2000 Released: April 27, 2000“, CC Docket No. 96-237, https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-00-
140A1.pdf. 

123 NBC News, Judge approves $ 26 billion merger of T-Mobile and Sprint, 11. Februar 2020, 
https://www.nbcnews.com/business/business-news/judge-approves-26-billion-merger-t-mobile-sprint-
n1134631; NZZ, Wie T-Mobile US in wenigen Jahren vom Ladenhüter zum neuen Stern am Mobilfunkhimmel 
in den USA avancierte, 23. Juni 2020, https://www.nzz.ch/wirtschaft/t-mobile-kauf-von-sprint-war-die-kro-
enung-von-john-legeres-arbeit-ld.1562040. 

124 Federal Communications Commission, „In the Matter of Applications of T-Mobile US, Inc., and Sprint Corpora-
tion For Consent To Transfer Control of Licenses and Authorizations […]: Memorandum Opinion and Order, 
Declaratory Ruling, and Order of proposed Modification, Adopted: October 16, 2019 Released: November 5, 
2019“, WT Docket No. 18-197, https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-19-103A1.pdf; Congressional Rese-
arch Service, 5G Fund für Rural America: Current Status and Issues, Stand: 13. November 2023, S. 12, 
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/IF/IF12465; Herman & Whiteaker, FCC’s Conditional Approval of T-
Mobile and Sprint Merger Could Have a Major Impact on Rural Operators, 2. Januar 2020, https://www.herman-
whiteaker.com/fccs-conditional-approval-of-t-mobile-and-sprint-merger-may-impact-rural-operators/. 

125 In den USA sog. „domestic roaming“. 

126 T-Mobile, Domestic roaming data, https://www.t-mobile.com/support/coverage/domestic-roaming-data. 

https://www.federalregister.gov/documents/2000/05/05/00-11238/implementation-of-infrastructure-sharing-provisions-in-the-telecommunications-act-of-1996
https://www.federalregister.gov/documents/2000/05/05/00-11238/implementation-of-infrastructure-sharing-provisions-in-the-telecommunications-act-of-1996
https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-00-140A1.pdf
https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-00-140A1.pdf
https://docs.fcc.gov/public/attachments/FCC-00-140A1.pdf
https://www.nbcnews.com/business/business-news/judge-approves-26-billion-merger-t-mobile-sprint-n1134631
https://www.nbcnews.com/business/business-news/judge-approves-26-billion-merger-t-mobile-sprint-n1134631
https://www.nzz.ch/wirtschaft/t-mobile-kauf-von-sprint-war-die-kroenung-von-john-legeres-arbeit-ld.1562040
https://www.nzz.ch/wirtschaft/t-mobile-kauf-von-sprint-war-die-kroenung-von-john-legeres-arbeit-ld.1562040
https://www.t-mobile.com/support/coverage/domestic-roaming-data


 

 
 

 

 

Wissenschaftliche Dienste Sachstand 
WD 5 - 3000 - 152/24 

Seite 25 

definieren.127 AT&T beispielsweise weist seine Kunden darauf hin, dass je nach Tarif zusätzliche 
Kosten für eine Roaming-Verbindung entstehen können.128   

2.7.5. Beteiligung deutscher Mobilfunknetzbetreiber 

Die Deutsche Telekom AG ist mit ihrer US-Tochter T-Mobile US, deren Anteile sie zu 50,6 % 
hält,129 in den USA der zweitgrößte Mobilfunkanbieter: 

  „T-Mobile US (TMUS) bietet seit 2002 für die Deutsche Telekom Sprach- und Datendienste in 
den Vereinigten Staaten von Amerika an. Nach dem Zusammenschluss mit dem Wettbewer-
ber Sprint am 1. April 2020 ist TMUS der nach Kunden zweitgrößte Mobilfunk-Anbieter auf 
dem US-Markt und versorgt über 110 Millionen Kundinnen und Kunden.“130 

In den USA tritt T-Mobile als Billiganbieter auf, d. h. unterbietet mit dem monatlichen Preis für 
einen Mobilfunkvertrag regelmäßig seine Konkurrenten Verizon und AT&T.131 

3. Mobilfunkversorgungsquote 

3.1. Landesfläche 

Die nachfolgende Tabelle enthält Angaben zur flächenhaften Mobilfunknetzabdeckung nach 
Technologie durch mindestens einen Netzbetreiber. Während „5G“ alle technologischen Ausprä-
gungen des Mobilfunkstandards der fünften Generation erfasst, beschränkt sich „5G standalone“ 
auf die Konstellation, dass neben einem 5G-Zugangsnetz zusätzlich ein 5G-Kernnetz vorhanden 
ist.132 

 

127 Federal Communications Commission, Understanding Wireless Telephone Coverage, https://www.fcc.gov/con-
sumers/guides/understanding-wireless-telephone-coverage-areas. 

128 AT&T, Consumer Service Agreement, unter 2.8.1 Limits on Use of Other Wireless Carrier Networks in the U.S., 
https://www.att.com/legal/terms.consumerServiceAgreement.html. 

129 Deutsche Telekom, Das Geschäftsjahr 2023, Februar 2024, S. 204, https://bericht.telekom.com/geschaeftsbericht-
2023/_assets/downloads/entire-dtag-gb23.pdf. 

130 Deutsche Telekom AG, Die Deutsche Telekom in den USA, 15. Mai 2023, https://www.telekom.com/de/kon-
zern/weltweit/profile/profil-usa-336246. 

131 Handelsblatt, Vom Flop zum Marktführer: T-Mobile wird wertvollster Mobilfunker der Welt, 7. September 2022, 
https://www.handelsblatt.com/technik/it-internet/telekommunikation-vom-flop-zum-marktfuehrer-t-mobile-
wird-wertvollster-mobilfunker-der-welt/28663322.html. 

132 Featured, Vodafon, 5G-Standalone: Was ist das und welche Vorteile bietet es gegenüber dem Non-Standalone-
Netz, 3. März 2024, https://www.vodafone.de/featured/innovation-technologie/5g-standalone-was-ist-das-und-
welche-vorteile-bietet-es-gegenueber-dem-non-standalone-netz/. 

https://www.fcc.gov/consumers/guides/understanding-wireless-telephone-coverage-areas
https://www.fcc.gov/consumers/guides/understanding-wireless-telephone-coverage-areas
https://www.att.com/legal/terms.consumerServiceAgreement.html
https://bericht.telekom.com/geschaeftsbericht-2023/_assets/downloads/entire-dtag-gb23.pdf
https://bericht.telekom.com/geschaeftsbericht-2023/_assets/downloads/entire-dtag-gb23.pdf
https://www.telekom.com/de/konzern/weltweit/profile/profil-usa-336246
https://www.telekom.com/de/konzern/weltweit/profile/profil-usa-336246
https://www.handelsblatt.com/technik/it-internet/telekommunikation-vom-flop-zum-marktfuehrer-t-mobile-wird-wertvollster-mobilfunker-der-welt/28663322.html
https://www.handelsblatt.com/technik/it-internet/telekommunikation-vom-flop-zum-marktfuehrer-t-mobile-wird-wertvollster-mobilfunker-der-welt/28663322.html
https://www.vodafone.de/featured/innovation-technologie/5g-standalone-was-ist-das-und-welche-vorteile-bietet-es-gegenueber-dem-non-standalone-netz/
https://www.vodafone.de/featured/innovation-technologie/5g-standalone-was-ist-das-und-welche-vorteile-bietet-es-gegenueber-dem-non-standalone-netz/
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Land Datenstand 
Anteil versorgter Fläche in % 

4G 5G 5G standalone 

Deutschland133 April 2024 97,38 91,99 89,86 

Estland  k. A. k. A. k. A. 

Finnland134 
 

24,0 
(Dez. 2023) 

15,0 
(März 2024) 

k. A. 

Frankreich Dezember 2023 98,3135 k. A. k. A. 

Niederlande136  k. A. k. A. k. A. 

Österreich137  k. A. k. A. k. A. 

UK138 Januar 2024 93,0 50,0 k. A. 

 

133 Bundesnetzagentur, Monitoring Mobilfunk, Flächenversorgung nach Bundesland in Prozent, Stand April 2024, 
https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonitoring/Downloads/Auswertung_Bund_Zusammen-
fassung.pdf?__blob=publicationFile&v=5. 

134 Traficom, Coverage of mobile broadband services, Geographical coverage of mobile networks by region, letzte 
Aktualisierung 29. April 2024, https://tieto.traficom.fi/en/statistics/coverage-mobile-broadband-services. Es 
werden die Daten für 4G 100 Mbit/s und 5G 100 Mbit/s wiedergegeben. 

135 Arcep, État de la couverture mobile en France, 28. März 2024, S. 4, https://www.arcep.fr/fileadmin/cru-
1714402758/user_upload/observatoire/4G-couverture/NAT_etat_couverturemobile_T42023_ARCEP.pdf. 

136 Eine Versorgungskarte der einzelnen Anbieter kann auf der Website von Nperf abgerufen werden: 3G / 4G / 5G 
Abdeckungskarte, Niederlande, https://www.nperf.com/de/map/NL/-/-/signal?ll=20&lg=0&zoom=3.  

137 Es wird auf folgende Internetseite verwiesen: Wo finde ich Informationen zur Netzabdeckung?, Rundfunk und 
Telekom Regulierungs-GmbH, https://www.rtr.at/TKP/service/rtr-nettest/help/general/links/netztest-
faq_coverage.de.html.  

138 Ofcom, Connected Nations Spring 2024, Interactive report, letzte Aktualisierung 14. Mai 2024, 
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-speeds/connected-nations-spring-2024-interac-
tive-report/, Zur Datenausgabe für 5G wurde „5G high confidence“ ausgewählt. 

https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonitoring/Downloads/Auswertung_Bund_Zusammenfassung.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/MobilfunkMonitoring/Downloads/Auswertung_Bund_Zusammenfassung.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://tieto.traficom.fi/en/statistics/coverage-mobile-broadband-services
https://www.arcep.fr/fileadmin/cru-1714402758/user_upload/observatoire/4G-couverture/NAT_etat_couverturemobile_T42023_ARCEP.pdf
https://www.arcep.fr/fileadmin/cru-1714402758/user_upload/observatoire/4G-couverture/NAT_etat_couverturemobile_T42023_ARCEP.pdf
https://www.nperf.com/de/map/NL/-/-/signal?ll=20&lg=0&zoom=3
https://www.rtr.at/TKP/service/rtr-nettest/help/general/links/netztestfaq_coverage.de.html
https://www.rtr.at/TKP/service/rtr-nettest/help/general/links/netztestfaq_coverage.de.html
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-speeds/connected-nations-spring-2024-interactive-report/
https://www.ofcom.org.uk/phones-and-broadband/coverage-and-speeds/connected-nations-spring-2024-interactive-report/
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Land Datenstand 
Anteil versorgter Fläche in % 

4G 5G 5G standalone 

USA  k. A.139 k. A. k. A. 

 

Im Vereinigten Königreich ist die Versorgung mit 5G standalone eingeschränkt. Allein in einigen 
ausgewählten Städten bieten O2 und Vodafone diesen Standard an.140 Mit der Wireless Infra-
structure Strategy setzte die Regierung das Ziel, dass bis 2030 alle bewohnten Gebiete mit 5G 
standalone abgedeckt sein sollen.141 

In Estland hatten bis Ende 2022 alle drei großen Anbieter 5G-Netze in Tallinn, Tartu und ande-
ren größeren Städten in Betrieb genommen. Die breitere Einführung ist im Gange, die vollstän-
dige Einführung wird bis 2025 erwartet. Eine Versorgungskarte der einzelnen Anbieter kann auf 
der Website von Nperf142 abgerufen werden. 

In Österreich werden (Stand: 4. Quartal 2020) vor allem die Ballungsgebiete mit 5G versorgt.143 

In Frankreich wird die 5G-Abdeckung von ARCEP derzeit nicht gemessen, aber es sind zurzeit 
fast 39.000 5G-Standorte in Betrieb. 

 

139 Zur Versorgung der Landesfläche in Prozent lassen sich keine Angaben ermitteln. Lediglich einzelne US-ameri-
kanischen Mobilfunkanbieter, insbesondere die größten Marktteilnehmer wie T-Mobile, Verizon und AT&T ge-
ben auf ihren Internetseiten Zahlen zu ihrer eigenen Leistung an und stellen Karten zur jeweiligen Netzabde-
ckung, teilweise auch getrennt nach 4G- und 5G-Standart, bereit. Von der staatlich zuständigen Behörde, der 
Federal Communications Commission, steht ebenfalls eine Karte zur Verfügung, auf der die Netzabdeckung des 
Staatsgebiets mit Mobilfunk grafisch dargestellt ist: https://broadbandmap.fcc.gov/location-summary/mo-
bile?version=dec2023&zoom=4&env=0&tech=tech4g. 

140 The 5G Comparison Site, What is a 5G Standalone network and what benefits does it bring, 6. August 2024, 
https://5g.co.uk/guides/what-is-a-5g-standalone-network/. 

141 Government UK, UK Wireless Infrastructure Strategy, 11. April 2023, https://www.gov.uk/government/publica-
tions/uk-wireless-infrastructure-strategy/uk-wireless-infrastructure-strategy. 

142 Nperf, 3G / 4G / 5G coverage map, Estonia, https://www.nperf.com/en/map/EE/-/-/sig-
nal?ll=58.61183350923061&lg=25.009999999999977&zoom=7. 

143 Bundesministerium Finanzen, Zahlen und Fakten zum Telekommunikationswesen in Österreich, 
https://www.bmf.gv.at/themen/telekommunikation-post_2/telekommunikationswesen-zahlen-fakten.html.  

https://broadbandmap.fcc.gov/location-summary/mobile?version=dec2023&zoom=4&env=0&tech=tech4g
https://broadbandmap.fcc.gov/location-summary/mobile?version=dec2023&zoom=4&env=0&tech=tech4g
https://5g.co.uk/guides/what-is-a-5g-standalone-network/
https://www.gov.uk/government/publications/uk-wireless-infrastructure-strategy/uk-wireless-infrastructure-strategy
https://www.gov.uk/government/publications/uk-wireless-infrastructure-strategy/uk-wireless-infrastructure-strategy
https://www.nperf.com/en/map/EE/-/-/signal?ll=58.61183350923061&lg=25.009999999999977&zoom=7
https://www.nperf.com/en/map/EE/-/-/signal?ll=58.61183350923061&lg=25.009999999999977&zoom=7
https://www.bmf.gv.at/themen/telekommunikation-post_2/telekommunikationswesen-zahlen-fakten.html
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3.2. Bevölkerung 

Land Anteil versorgter Bevölkerung mit 4G in % 
(Stand: August 2024) 

Deutschland 100144 

Estland 99,16145 

Finnland 99,69146 

Frankreich 98,86147 

Niederlande 100148 

Österreich 100149 

UK 100150 

USA 100151 

 

 

144 Statista, Deutschland, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-
konnektivitaetsindikatoren/deutschland. 

145 Statista, Estland, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-
konnektivitaetsindikatoren/estland. 

146 Statista, Finnland, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-
konnektivitaetsindikatoren/finnland.  

147 Statista, Frankreich, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-
konnektivitaetsindikatoren/frankreich. 

148 Statista, Niederlande, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://www.statista.com/outlook/co/digital-
connectivity-indicators/netherlands#digital-infrastracture.   

149 Statista, Österreich, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-
konnektivitaetsindikatoren/oesterreich. 

150 Statista, Vereinigtes Königreich, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://de.statista.com/out-
look/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/vereinigtes-koenigreich.  

151 Statista, USA, Digitale Infrastruktur, 4G-Netzabdeckung, https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnek-
tivitaetsindikatoren/vereinigte-staaten-von-amerika.  

https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/deutschland
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/deutschland
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/estland
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/estland
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/finnland
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/finnland
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/frankreich
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/frankreich
https://www.statista.com/outlook/co/digital-connectivity-indicators/netherlands#digital-infrastracture
https://www.statista.com/outlook/co/digital-connectivity-indicators/netherlands#digital-infrastracture
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/oesterreich
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/oesterreich
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/vereinigtes-koenigreich
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/vereinigtes-koenigreich
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/vereinigte-staaten-von-amerika
https://de.statista.com/outlook/co/digital-und-konnektivitaetsindikatoren/vereinigte-staaten-von-amerika
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3.3. Haushalte 

Land 

Anteil versorgter Haushalte in % im Jahr 2022152 

4G 5G 

insgesamt ländliche Gebiete insgesamt ländliche Gebiete 

Deutschland 99,8 99,0 93,2 74,8 

Estland 99,9 99,8 43,3 32,5 

Finnland 100,0 100,0 94,7 77,6 

Frankreich 100,0 99,9 88,8 73,5 

Niederlande 100,0 100,0 100,0 100,0 

Österreich 99,9 99,6 91,7 68,9 

UK 99,9 99,0 57,2 10,0 

USA k. A. k. A. k. A. k. A. 

 

4. Preise 

4.1. Vergleichsportale 

Das britische Vergleichsportal cable.co.uk hat 2023 in einem weltweiten Vergleich von über 
5.600 Tarifen die landesabhängigen durchschnittlichen Kosten für 1 Gigabyte (GB) mobiler Daten 
berechnet.153 Bei der Ermittlung dieses Wertes ist auf eine Differenzierung zwischen den 

 

152 Eurostat, Breitband-Internetabdeckung nach Technologie, 6. September 2024, https://ec.europa.eu/euros-
tat/databrowser/bookmark/54863c65-5147-40b3-a2f6-d6cfc986dbef?lang=de. 

153 Cable.co.uk, The cost of 1GB of mobile data in 237 countries, 2023, https://www.cable.co.uk/mobiles/world-
wide-data-pricing/. 

https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/bookmark/54863c65-5147-40b3-a2f6-d6cfc986dbef?lang=de
https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/bookmark/54863c65-5147-40b3-a2f6-d6cfc986dbef?lang=de
https://www.cable.co.uk/mobiles/worldwide-data-pricing/
https://www.cable.co.uk/mobiles/worldwide-data-pricing/
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verschiedenen Generationen des Mobilfunks (z. B. 4G und 5G) verzichtet worden. Ausgewählte 
Länder enthält das folgende Diagramm:154 

 

Der deutsche Digitalverband Bitkom e. V.155 veröffentlichte im Jahr 2022 einen Vergleich der 
„Mobilfunkpreise in den Industrienationen“156. Das folgende Diagramm zeigt den Preis, den Kun-
den für das beste Angebot pro Nutzerprofil über einen Zeitraum von 24 Monaten zahlen würden. 
Für den Bericht wurden sechs verschiedene Nutzprofile entwickelt (XS, S, S-5G, M, M-5G, L-5G), 
die den monatlichen Mobilfunkbedarf der ausgewählten Verbraucherklasse darstellen. „Diese 
Profile definieren, welche Service-Schwellenwerte für jede Verbraucherklasse mindestens erfor-
derlich sind, und sind dazu vorgesehen, das gesamte Spektrum der Mobilfunknutzung abzude-
cken. Die Mindestschwellenwerte für die monatliche Datennutzung wurden auf 1 GB, 3 GB, 
10 GB und 40 GB festgesetzt und entsprechend als XS, S, M und L bezeichnet. Den S- und M-Pro-
filen wurde dann auch ein ‚5G‘-Profil zugeordnet, um diejenigen, die die verfügbaren 

 

154 Alle erfassten Preise beziehen sich auf SIM-only-Mobilfunktarife, die oft auch eine bestimmte Anzahl von Anru-
fen und SMS beinhalten. Reine Datentarife, wie zum Beispiel solche für Tablets oder Laptops wurden ebenfalls 
berücksichtigt, um ein möglichst breites Spektrum an Kosten für mobile Daten darzustellen. Es wurden nur Ta-
rife für Verbraucher berücksichtigt. – Cable.co.uk, Mobile data pricing, Methodology, 
https://54tgglb8.tinifycdn.com/mobiles/worldwide-data-pricing/2023/worldwide_mobile_data_pricing_metho-
dology.pdf. 

155 Bitkom, https://www.bitkom.org/. 

156 Tarifica/Bitkom, Mobilfunkpreise in den Industrienationen, Eine Bestandaufnahme, ## 2022, https://www.bit-
kom.org/sites/main/files/2022-09/220825_Studie_Mobilfunkpreise_Industrienationen.pdf. 

0,20

0,51

0,52

0,62
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1,61
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6,00

0,00 1,00 2,00 3,00 4,00 5,00 6,00 7,00
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Durchschnittlicher Preis für 1 GB in US-Dollar (2023)

Daten beruhen auf Vergleich von cable.co.uk.

https://54tgglb8.tinifycdn.com/mobiles/worldwide-data-pricing/2023/worldwide_mobile_data_pricing_methodology.pdf
https://54tgglb8.tinifycdn.com/mobiles/worldwide-data-pricing/2023/worldwide_mobile_data_pricing_methodology.pdf
https://www.bitkom.org/
https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-09/220825_Studie_Mobilfunkpreise_Industrienationen.pdf
https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-09/220825_Studie_Mobilfunkpreise_Industrienationen.pdf
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Höchstgeschwindigkeiten benötigen, von denen zu unterscheiden, für die Geschwindigkeit keine 
Bedeutung hat.“157 

Eine Übersicht über die Kosten des jeweils günstigsten Tarifs pro Profil und Land für 24 Monate 
in Euro zeigt die folgende Abbildung (Stand: September 2022):158 

 

4.2. Weitere Angaben aus der Länderabfrage  

4.2.1. Estland 

Der Preis eines Mobilfunktarifs hängt vom Datenvolumen ab. Tarife mit unbegrenztem Daten-vo-
lumen sind in Estland ab 29,99 Euro erhältlich. Unbegrenztes Telefonieren ist ab 5,99 Euro mög-
lich. Derzeit ist ein Datenvolumen von 50 GB für 9,99 Euro erhältlich. 

4.2.2. Finnland 

Am beliebtesten sind in Finnland Verträge ohne Begrenzung des Daten- oder Telefonievolumens. 
Der monatliche Preis richtet sich in der Regel nach der vom Anbieter beworbenen vertragsspezifi-
schen Downloadgeschwindigkeit.  

Weitere Informationen zu den Endkundenpreisen von Mobiltelefondiensten finden sich unter 
dem Link: https://tieto.traficom.fi/en/statistics/retail-prices-mobile-telephone-services. 

 

157 Tarifica/Bitkom, Mobilfunkpreise in den Industrienationen, Eine Bestandaufnahme, ## 2022, S. 14, 
https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-09/220825_Studie_Mobilfunkpreise_Industrienationen.pdf. 

158 Tarifica/Bitkom, Präsentation, Deutschlands Mobilfunkpreise im internationalen Vergleich, 7. September 2022, 
S. 6, https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-09/Bitkom-Charts_Deutschlands_Mobilfunkpreise_internati-
onaler_Vergleich.pdf. 

https://tieto.traficom.fi/en/statistics/retail-prices-mobile-telephone-services
https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-09/220825_Studie_Mobilfunkpreise_Industrienationen.pdf
https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-09/Bitkom-Charts_Deutschlands_Mobilfunkpreise_internationaler_Vergleich.pdf
https://www.bitkom.org/sites/main/files/2022-09/Bitkom-Charts_Deutschlands_Mobilfunkpreise_internationaler_Vergleich.pdf
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4.2.3. Frankreich 

Die meisten Mobilfunktarife sind Flatrates an, so dass eine Messung dieser Daten nicht möglich 
ist. Es gibt jedoch auch Angebote, die mehr als 100 Gesprächsminuten zum Preis von 2 Euro pro 
Monat ermöglichen. 

4.2.4. Niederlande 

Es ist schwierig, einen monatlichen Durchschnittspreis anzugeben, da der Preis unter anderem 
von der Vertragslaufzeit, der Downloadgeschwindigkeit und dem Datenvolumen abhängt. Die 
Preise beginnen bei 5 Euro pro Monat. 

4.2.5. Österreich 

Die österreichische Kammer für Arbeiter und Angestellte aktualisiert monatlich einen Tarifweg-
weiser für Mobiltelefonie, der alle gängigen Tarifmodelle der Mobilfunkbetreiber aufgelistet und 
einen Überblick über die wichtigsten Kostenbestandteile (z. B. monatliche Grundgebühren, An-
zahl der beinhaltenden Freiminuten, Frei-SMS und Umfang des Datentransfers, maximale Down-
loadgeschwindigkeit, Bindedauer etc.) gibt.159 

4.2.6. Vereinigtes Königreich 

Aus dem Vereinigten Königreich liegen keine Angaben vor. 

4.2.7. USA 

Aus den USA liegen keine Angaben vor. 

*** 

 

 

159 Arbeiterkammer Wien, AK Tarifwegweiser Mobiltelefonie, aktuelle Version: 14. Oktober 2024, http://www.mo-
bilfunkrechner.de/akwien/pdf/mobilfunknetz.pdf.  

http://www.mobilfunkrechner.de/akwien/pdf/mobilfunknetz.pdf
http://www.mobilfunkrechner.de/akwien/pdf/mobilfunknetz.pdf
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